
218 XV. Finanzwesen.

7. Vierprozentige Reichsanleihe von 1883,
aufgenommen auf Grund der Gesetze vorn 16. Fe< 
bruar >882 u. 2. März 1883 (R.-G.-Bl. 1882 
S. 39, 1883 S. 29) und des Allerhöchsten Erlasses 
vom 26. November 1883 (R.-G.-Bl. S. 337) zur 
Beschaffung eines Geldbedarfs von 28 387 079 
und zwar zur Ausführung des Anschlusses der 
freien und Hansestadt Hamburg an das deutsche 
Zollgebiet (4 000 000 >M), ferner für Zwecke der 
Verwaltung des Reichsheeres (10 823 254 ^k.), 
der Marine-Verwaltung (11 693 825 ^.) und 
der Eisenbahn > Verwaltung (I 870 000 >F.). Be­
trag der bis 31. März 1885 veräußerten Schuld­
verschreibungen: 28000000^.*) mit einem Erlöse 
von 28954268,so — Am 31. März 1885
betrugen die Zinsrückstände auf fällig gewesene 
Coupons: 3464

8. VierprozentigeReichsanleihe von 1884, 
genehmigt auf Grund der Gesetze vom 16. Februar 
>882, 2. Juli >883 u. 12. April 1884 (R.-G.-Bl.

1882 S. 39, 1883 S. 148, 1884 S. 21) durch 
Allerhöchsten Erlaß vom 29. September 1884 
(R.-G.-Bl. S. 213) zur Beschaffung eines Geld­
bedarfs von 40982720^!., und zwar zur Aus­
führung des Anschlusses der freien und Hansestadt 
Hamburg an das deutsche Zollgebiet (zweite Rate: 
4000000 --E.), ferner für Zwecke der Verwaltung 
des Reichshceres (9816820 -F.), der Marine-Ver­
waltung (26915900-4H.) und der Eisenbahn-Ver- 
waltung (250 000 -4Ü.). Die Schuldverschreibungen 
waren bis zum Ende des Rechnungsjahres 
1884/85 noch nicht veräußert.

9. Schatzanweisunge» auf Grund derEtatsgcsctze 
zur vorübergehenden Verstärkung des ordentlichen 
Betriebsfonds der Reichs-Hauptkaffe (früher auch 
behufs Beschaffung von Betriebsfonds zur Durch­
führung der Münzrcform), unverzinsliche/ Betrag 
der ausgefertigten und noch nicht fälligen, also 
ausstehenden, am 31. März 1885: 70 000 000

10. Reichskassenscheine auf Grund des Ges. vom 
30. April 1874 (R.-G.-Bl. S. 40) am 31. März 
1885 in Umlauf: 141 186 250
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I 2 3 4 5, « 7 8

Ende 1868 10 800,o 10 800,o
' » 1869 — 42 746,7 — — — 42 746,7 —

« 1870 267 069,« 150 600,o — 88 953,o ^-- 506 622,« —
, 1871 341 319,» 350 820, s — 77 382,8 — 769 523,o 16,«
, 1872 37181,5 931,4 — 817,« — 38 930,5 I 653,5
» 1873 1 357,5 215,7 — 271,» — 1 845,i 29,3
, 1874 166,« 100,2 — I44,s 4 290,o 4 701,8 16,2

1875 45,o 15,s — 63,2 120 199,5 I20 323,o 6,2
31. März 1877 34,8 18 303,8 13 300,o 54,2 168 741,2 200 433,5

> , 1878 72 233,» >,2 70 866,o 52, s 166 718,» 309 872,8 17,»
, , 1879 IM 885, ,5 60 004,o — 163 097,« 361 987,i 52,3
* » 1880 218 081,75 — 10 000,0 — 159 444,8 387 526,8 92,5

1881 267 810,5 — 40 000,o — 155 819,« 463 629,5 I40,o
» » 1882 319 263,0 — 40 000,0 — 152 164,2 511 427,2 182,2
1» » 1883 348 975,5 — 30 000,o — 148 504,» 527 480,4 205,»
» -» 1884 373 148,s — 45 000,o — 144 845,8 562 994,2 235,5

1885 (' 410 023,4 70000,v 141 186,2 621 209,8 250,4

0 Hiervon entfallen auf die Staaten des vormaligen Norddeutschen Bundes 23,4 (1 000 ,.M.) — vergl. 
oben unter X. An den unter 8 einzeln aufgeführten, bis 31. März 1885 begebenen Anleihen des Deutschen 
Reichs von zusammen 410 000 (I 000 ^l.) ist bctheiligt:

1. die Finanzgemeinschaft sämmtlicher Dundesstaaten mit 282 809,»/
2. die Finanzgemcinschaft der Bundesstaaten mit Ausschluß von Bayern mit 67 959,1/
3. die Finanzgemeinschaft der Bundesstaaten mit Ausschluß von Bayern und Württemberg mit 

59 23I,s (10,10
(Denkschrift über die Ausführung der seit dem Jahre 1875 erlassene» Anleihegesetze Reichstag» 

drucksache 6. peg.-Periode, II. Session >885/86, Nr. 74.)


